
Gemeindewahlen: Durchzogene Bilanz

Im Berichtsjahr fanden an vier Wochenenden Abstim-
mungen und Wahlen statt. Am wichtigsten waren die 
Wahlen in den Einwohner- und Gemeinderat am 24. 
Februar 2008. Bei den Einwohnerratswahlen mussten 
wir leider einen Verlust von zwei Sitzen hinnehmen und 
unsere Fraktion zählt nur noch zehn Mitglieder. Umso 
erfreulicher dafür war die Wahl von Ruedi Brassel in den 
Gemeinderat. Zusammen mit den wieder gewählten Eli-
sabeth Schiltknecht und Beat Stingelin verfügt die Linke 
nun über drei Sitze. Am 1. Juni wurde Beat Stingelin in 
stiller Wahl zum Gemeindepräsidenten wieder gewählt. 
Dies sicher ein Zeichen für seine gute Arbeit als in den 
vorangegangenen Jahren. Der Wahlkampfgruppe mit 
Heinz Schiltknecht, Bruno Baumann, Eva Keller und 
Kurt Lanz möchte ich für die Planung, Gestaltung und 
die grosse Arbeit, die ein Gemeindewahlkampf mit sich 
bringt, ganz herzlich danken. Am 30. Juni beendete 
Heinz Schiltknecht seine Zeit als Einwohnerrat. Wäh-
rend 28 Jahren gehörte er dem Gemeindeparlament 
an. Seine oft mahnende Stimme und seine engagierten 
Voten werden vermisst. 

Erfreulicherweise konnten wir alle Kommissions- und 
Behördenmandate mit motivierten und engagierten 
Mitgliedern besetzen (siehe Bericht des Fraktionsprä-
sidenten).

Per Ende Jahr trat Röbi Ziegler nach über 13-jähriger 
Tätigkeit aus dem Landrat zurück. Ihm möchte ich an 
dieser Stelle für seine engagierte Arbeit im Kantonalpar-
lament ganz herzlich danken. Erfreulicherweise wird der 
freigewordene Sitz wieder von einem Mitglied unserer 
Sektion belegt, Nachgerückt ist Bruno Baumann, UNIA-
Sekretär und 1. Vizepräsident des Einwohnerrats.

Nach langjähriger Mitgliedschaft in der Sozialhilfebe-
hörde – auch als Vizepräsidentin und die letzten vier 
Jahre als Präsidentin – stellte sich Marlene Schwob per 
1, Januar 2009 nicht mehr zur Wahl. Ihr sei an dieser 
Stelle für ihr langes Schaffen in dieser wichtigen Behörde 
ganz herzlich gedankt. Neu in die Sozialhilfebehörde 
wurde Haci Deli gewählt und als neue Präsidentin unsere 
bisherige Vertreterin Daniela Berger.

GV und Sektionsversammlungen

An der Generalversammlung am 18. April hatten wir Alt-
Landrätin Annemarie Marbet zu Gast, sie referierte zur 
Abstimmung über die Abschaffung der Fachstelle für die 
Gleichstellung  von Mann und Frau. Erfreulicherweise 
wurde an der Abstimmung am 1. Juni die Abschaffung, 
dieser immer noch nötigen Fachstelle, auch vom Volk 
abgelehnt. Neben der GV fanden drei Sektionsversamm-
lungen statt an welchen die Parolen zu den Abstimmun-
gen gefasst wurden. An der Sektionsversammlung vom 
11. August fand zudem noch die „grosse Fraktionssit-
zung» statt, an welcher die abgetretenen Kommissions- 
und Behördemitglieder verabschiedet wurden und die 
„Neuen» vorgestellt.

Aktionen und Anlässe

Daneben organisierten wir mehrere Standaktionen, für 
den Gemeindewahlkampf mit der Unterschriftensamm-
lung für unsere Lichtinitiative, zur Abstimmung über die 
ÖV-Initiative der SP, zur Abstimmung „für ein fl exibles 
Rentenalter» und sammelten nebenbei Unterschriften für 
die Kampffl ugzeug-Initiative. Dabei  kam bereits zweimal 
unser neuer roter Klipp-Klapp Stand zum Einsatz. Diese 
Anschaffung, die wir aus Spenden fi nanzieren konnten, 
hat sich sehr gelohnt.

Am Mittenandfest am 1. März übernahm unsere Sektion 
wieder das Dessert- und Kuchenbüffet. Cécile Weibel 
danke ich für die Organisation und Koordination ganz 
herzlich.

Am Samstag 6. September fuhr eine Gruppe unterneh-
mungslustiger Sektionsmitglieder ins nahe Ausland. 
Unser Sektionsausfl ug führte uns in das hübsche Städt-
chen Säckingen, wo wir in den Genuss einer amüsan-
ten Nachtwächterführung kamen. Obwohl es sehr stark 
regnete genossen wir den Ausfl ug sehr, nochmals Merci 
viumau an Chrisitne Gogel für die Organisation.

An unserem letzten Anlass, der Weihnachtssektionsver-
sammlung am 12. Dezember, durften wir den Prattler 
Schriftsteller Markus Ramseier als Gast begrüssen und 
kamen in den Genuss einer Auswahl seiner Kurzge-
schichten und Texte.

Unser beliebtes Info-Blatt „eS Prattlet» erschien sechs 
Mal. Die zweite Ausgabe als Wahlzeitung in Grossaufl a-
ge von 6500 Stück, welche wir in alle Haushaltungen der 
Gemeinde verteilten. Dem Redaktor Ruedi Brassel dan-
ke ich für seine Arbeit ganz herzlich und wünsche ihm, 
dass mehr Sektionsmitglieder, Einwohnerratsmitglieder 
oder MandatsträgerInnen die Möglichkeit benutzen ei-
nen Beitrag für das „eS Prattlet» zu schreiben.

Der Vorstand traf sich zu sechs Sitzungen und ich danke 
meinen Vorstandsmitgliedern für die Mitarbeit und Unter-
stützung im vergangenen Jahr. Ebenfalls danken möchte 
ich allen Mitgliedern und Sympis, die bei Stand- und 
Steckaktionen mitgeholfen haben oder die mit Spenden 
unsere Sektion unterstützt haben und allen Mandatsin-
haberInnen für ihre Tätigkeit im vergangenen Jahr.
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